
Magische Mongolei – uralte Gobi 
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Kultur- und Bildungsreise der Katholi-
schen Erwachsenenbildung
05. – 17. August 2012



Die Katholische Erwachsenenbildung kann eine besondere Kultur- und Bildungsreise anbieten. Sie lädt für die Zeit vom 2. bis 
zum 12. August zu einer Mongoleireise ein. Flug über Peking nach Ulannbaatar, Besuch der Klosterruine Chugnu Khan Berg 
aus dem 16. Jahrhundert und Besichtigung dieser, ebenso eine Station in der alten Hauptstadt der Mongolei, Karakorum, mit 
einem Besuch des alten Klosters Zuu aus dem 17. Jahrhundert, Weiterfahrt nach Ongi, einem alten medizinischem Zentrum 
des Buddhismus in der Mittelgobi, Besichtigung der Dinosaurierfundstelle Bayanzag und dem Gurwan-Saichan-Gebirge in 
der Südgobi. Dort gibt es auch die Möglichkeit zum Besuch einer Geierschlucht, in der Bartgeier, Wildschafe und Steinböcke 
zuhause sind und Weiterfahrt wiederum nach Ulannbaatar. 

Die Reiseleitung hat der BR-Journalist und Theologe Markus Tremmel, der vielen als Reporter des BR und als Volksmusikmo-
derator bekannt sein dürfte. Er spricht selber Russisch, hat genügend Erfahrungen aus früheren Mongoleireisen und hat auch 
vor Ort gute Kontakt zu deutsch sprechenden Agenturen und den Behörden. 

1. Tag MÜNCHEN – PEKING – ULANBAATAR

Am frühen Nachmittag Flug mit Air China von München über Pe-
king nach Ulannbaatar in der Mongolei.  
Am Flughafen in München begrüßt Sie Ihr Reisebegleiter Markus 
Tremmel.
Übernachtung und Verpflegung an Bord 

2. Tag Ulannbaatar – MONGOLEI

Ankunft in Ulaanbaatar und Begrüßung durch Ihre deutsch spre-
chende lokale Reiseleitung. Transfer zum Hotel. Nun brechen Sie 
zu einer Stadtbesichtigung der Hauptstadt der Mongolei auf. Sie 
besichtigen unter anderem das historische Museum, den ehe-
maligen Palast des letzten Kaisers der Mongolei, Bogd Khan, die 
einzig erhaltene seiner ehemals vier Residenzen. Genießen Sie 
unter anderem den einzigartigen Blick auf die gesamte Stadt vom 
Hügel Zaisan aus: auf ihr Zentrum mit den futuristischen Büro-
hochhäusern ebenso wie auf ihre von Jurtensiedlungen gesäum-
ten Ränder.
Übernachtung im Hotel (M/A)

3. Tag URPFERDE IM HUSTAI NATIONALPARK 

Fahrt von Ulaanbaatar nach Südwesten zum Hustai National-
park, wo die ehemals in der Mongolei ausgestorbenen Urpferde, 
die sogenannten Przewalski Pferde, wieder angesiedelt werden 
konnten, indem man überlebende Tiere aus europäischen Zoos zu 
Hilfe zog. Es geht durch weites Grasland hinein in die Hügel, wo 
gegend Abend die Pferdeherden herabkommen und ein beein-
druckendes Schauspiel abgeben. Wir fahren weiter in ein idyllisch 
am Rande eines Gebirgszugs liegendes Jurtencamp (Gercamp).
Übernachtung  im Gercamp (F/M/A) 

4. Tag CHUGNU KHAN BERG

Heutiges Ausflugsziel ist die Ruine eines buddhistischen Klosters 
des 16. Jahrhunderts am, aus bizarren Felsformationen bestehen-
den Berg, Chugnu Khan.   
Übernachtung im Gercamp (F/M/A)

5. Tag KARAKORUM

Mit unseren Minibussen fahren wir heute weiter nach Westen, 
durchqueren mongolische Weiten und beobachten am Rande der 
Strecke die Viehherden der einsam über das Land hingespren-
kelten Nomadenfamilien. Unser Tagesziel ist die mittelalterliche 
erste Hauptstadt der Mongolei: Sie liegt am Rande des Changai 
Gebirges im malerischen Tal des Orchon Flusses. Von hier aus 
brach Dschinggis Khan mit seinem Heer zu seinen Eroberungen 
auf: Wer die Magie dieses Ortes  einmal erlebt hat, erahnt, warum 
... Im 16. Jahrhundert wurde auf den Ruinen der inzwischen 
zerstörten Bauten das Kloster Erdene Zuu errichtet - das erste 
buddhistische Kloster in der Mongolei. Das quadratische Gelände 
des Klosters Erdene Zuu wird von einer Mauer mit 108 Stupas 
(Türmen) und vier symmetrisch mittigen Toren umschlossen. 
Übernachtung im Gercamp (F/M/A)

6. Tag ONGIJN CHIJD

Unsere kleine Expedition wendet sich jetzt direkt nach Süden: 
Richtung Gobi. Das ehemalige in der Provinz Mittelgobi gelegene 
medizinische Zentrum des Buddhismus befindet sich inmitten 
einer wunderschönen Mittelgebirgslandschaft. Hier lebten einst 
fast 1000 Mönche. Während der sogenannten Kulturrevolution 
1936–1940 wurde das Kloster zerstört und die Mönche ermordet. 
Durchwandern Sie die Ruinen des Klosters und lassen Sie zu 

Reiseablauf



dieser Szenerie den Kontrast der farbigen Natur wirken.
Übernachtung im Gercamp (F/M/A)

7. Tag DINOSAURIERFUNDSTELLE – BAYANZAG  

Hier ist man der fernen Vergangenheit nahe wie selten: Es würde 
nicht überraschen, tauchten in dieser Gegend plötzlich Dinosaurier 
auf, denn ihre Spuren sind da: Wir folgen den Wegen Andrews, 
eines amerikanischen Forschers und Abenteurers, der Anfang des 
20. Jahrhunderts Funde von Dinosauriern, die vor 70 Millionen 
Jahren in Bayanzag gelebt haben, machte. Sollte uns kein Dino 
den Weg versperren, fahren wir anschließend weiter zum Chongo-
rijn Els, einer 180 Kilometer langen Sanddüne.
Übernachtung im Gercamp (F/M/A)

8. Tag CHONGORIJN ELS

Heute gelangen wir zur „ Singenden Sanddüne“,  Duut Manchan, 
welche von den Einheimischen aufgrund der ständigen Windbe-
wegung so genannt wird. Sie befindet sich im Norden des Berges 
Sevrei und wird auch Chongorijn Els genannt. 
Übernachtung im Gercamp (F/M/A)

9. Tag GURWAN SAICHAN GEBIRGE

Das Gurwan-Saichan-Gebirge in der Südgobi ist unsere heutige 
Attraktion – und sie zeigt in besonderer Weise die faszinierende 
Vielfalt dieses Landes: Heraus aus den schier endlosen Weiten, 
Wüsten und Grasländern der Mongolei erheben sich die höchsten 
Gipfel dieses Gebirges 2500 bis 2800 Meter über den Meeresspie-
gel hinein in den fast immer stahlblauen Himmel, der im Übrigen 
der Mongolei ihre Nationalfarbe gegeben hat. 
Übernachtung im Gercamp (F/M/A)

10. Tag GEIERSCHLUCHT

Weiterfahrt zur Geierschlucht, die sich im östlichen Teil des Ge-
birges Gurwan-Saichan befindet. Die 200 Meter hohe, sich immer 
weiter verengende Schlucht ist das Zuhause von Bartgeiern, 
Wildschafen und Steinböcken. Manchmal vermag hier selbst in 
der sommerlichen Hitze das Eis nicht zu schmelzen.
Übernachtung im Gercamp (F/M/A)

11. Tag DALANZADGAD – ULANBAATAR

Heute kehren wir zu unserem Ausgangspunkt Ulaanbaatar zurück, 
nicht mit den Bussen, denn wir sind weit im Süden der Mongolei 
angekommen, sondern mit dem Flugzeug von Dalanzadgad, dem 

Provinzzentrum der Südgobi, nach Ulaanbaatar. Mit der Landung 
in der Hauptstadt bricht unser letzter mongolischer Abend an, 
aber er bietet noch einmal einen Höhepunkt: Genießen Sie eine 
außerordentlich faszinierende Aufführung mongolischer Volksmu-
siktraditionen und alter Tänze im nationalen Theater.
Übernachtung im Hotel (F/M/A)

12. Tag ULANBAATAR – PEKING 

Heute endet Ihre Reise durch die Mongolei, und der Rückflug in 
die Heimat steht bevor. Nachmittags Transfer zum Flughafen und 
Flug mit Air China nach Peking.

13. Tag PEKING – MÜNCHEN 

Nach Mitternacht Abflug ab Peking und Ankunft am frühen Morgen 
in München.

*** Ende der Reise ***

Reisepreise pro Person 
im Doppelzimmer	 € 2.790,00

Zuschläge pro Person 
Einzelzimmer	 € 190,00
BusinessClass                                                     	     auf Anfrage



Eingeschlossene Leistungen:

•	 Linienflüge mit Air China München –  Peking – Ulannbaatar / 

	 Ulaanbaator – Peking – München in der Economy Klasse

•	 Inlandflug Dalanzadgad – Ulaanbaatar

•	 Auto mit Fahrer

•	 Alle Flughafensteuern und –gebühren inkl. Treibstoffzuschlägen 

   von derzeit €294,--

•	 Ein Gepäckstück à max. 20 kg Freigepäck – Mahlzeiten an Bord

   der Tageszeit  entsprechend

•	 Alle erforderlichen Transfers an Flughäfen 

•	 2 Übernachtungen in einem Hotel in Ulaanbaatar im Doppelzimmer

    mit Bad oder Dusche/WC

•	 8 Übernachtungen in Gercamps

•	 Alle Mahlzeiten laut Reiseverlauf ( F = Frühstück, M = Mittagessen,           	
	 A = Abendessen)

•	 Alle im Programm aufgeführten Ausflüge und erforderlichen Ein-

    trittsgelder für Sehenswürdigkeiten,Nationalparkgebühren

•	 Stadtrundfahrt Ulaanbaatar

•	 Besichtigung des Bogd Khan Museums

•	 Hustai Nationalpark und seine Urpferde

•	 Besichtigung der Klosterruine am Chugnu Khan Berg

•	 Besuch der alten Hauptstadt Karakorum

•	 Medizinisches Zentrum des Buddhismus Ongijn Chijd

•	 Bayanzag- Dinosaurierfundstelle

•	 Ausflug zu den „Singenden Dünen“, Chongorijn Els genannt

•	 Ausflug Gurwan-Saichan-Gebirge Südgobi

•	 Geierschlucht, das Zuhause von Bartgeiern, Wildschafen, Steinbö

    cken

•	 Dalanzadgad, Provinzzentrum von Südgobi

•	 Mongolischer Musikabend im Theater Ulaanbaatar

•	 Ausführliche Reiseunterlagen inkl.  Reiseführer 

•	 Koffergurte p.P. und Rucksack pro Zimmer

•	 Vollschutz-Reiserücktrittskosten-und Abbruch-Versicherung der 

    Europäischen Reiseversicherung AG (ERV)

•	 Vollschutz-Reisekrankenversicherung inkl. Krankentransport

	 und Überführung

•	 Vollschutz-Soforthilfe-Versicherung (Beistandsleistungen + Rück-

    transport)

•	 Sicherungsschein für Kundengelder der TourVers

Nicht eingeschlossen:

•	 Weitere Mahlzeiten, Getränke, Trinkgelder, sowie Ausgaben per-

    sönlicher Art 

•	 Visumgebühren in Höhe von zur Zeit € 72,00 pro Person

Reisebedingungen 

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen der i+r Tours die mit 
der Reisebestätigung übersandt werden. Darüber hinaus gelten 
folgende Bedingungen: 

Anmeldung 
Eine frühzeitige Anmeldung ist auf Grund vieler Vormerkungen un-
bedingt zu empfehlen. Anmeldeschluß: 05. Mai 2012. Nach diesem 
Termin sind Buchungen nur noch auf Anfrage möglich. 

Zahlungen 
Nach Erhalt von Reisebestätigung und Sicherungsschein ist eine 
Anzahlung von 10% fällig. Der Versand der Unterlagen erfolgt nach 
Restzahlung ca. 3 Wochen vor Reisebeginn. 

Rücktritt 
Bei – auch unverschuldetem – Rücktritt von dieser Reise müssen 
wir in Anbetracht der uns entstehenden Kosten und Risiken folgende 
Rücktrittsgebühren berechnen: 
bis zum   90. Tag vor Abreise 	     7,5%                                                  
vom         89. – 60. Tag 		    12,5%
vom         59. – 30..Tag 		       25%                   	
vom         29. – 15. Tag 		       50%                             	
vom         14. – 01. Tag 		       60%
am Abflugtag oder bei Nichterscheinen    75% Reisepreises.

Reiserücktritts-/Abbruchkosten-Versicherung                              
Im Fall von Tod, schwerer Krankheit (stationärer Aufenthalt) und  
erheblichem Sachschaden trägt die Versicherung die anfallenden 
Kosten bei Rücktritt ohne Selbstbehalt. Die Versicherung übernimmt 
auch die sog. Abbruchkosten, d.h. Ersatz der zusätzlichen Rück-
reisekosten und anteilig nicht genutzten Reiseleistungen bei nicht 
planmäßiger Beendigung der Reise. 
Die Prämie ist im Reisepreis enthalten. 
Auslands-Reisekrankenversicherung 
Die Versicherung erstattet ohne Selbstbehalt Kosten der Heilbe-
handlung bei plötzlich auftretenden Krankheiten und Unfällen wäh-
rend der Reise, sowie Krankentransporte und Überführung. Ebenfalls 
ist eine Soforthilfe-Versicherung (Beistandsleistungen und Kranken-
Rücktransport aus dem Ausland) eingeschlossen. 
Die Prämie ist im Reisepreis enthalten. 
Einreisebestimmungen für Deutsche 
Sie benötigen einen 12 Monate über den Aufenthalt hinaus gültigen 
Reisepass und ein Visum für die Einreise in die Mongolei. 

Gesundheitsbestimmungen 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Die Empfehlung des Aus
wärtigen Amtes zur Prophylaxe: Tetanus, Hepatitis A, Diphterie und 
Polio. Bitte befragen Sie hierzu den Arzt Ihres Vertrauens. 

Wichtige Hinweise 
Auf unseren Gruppenreisen nehmen wir gerne alle interessierten 
Hörer mit. Wir sollten jedoch vor der Buchung beraten, ob z.B.  
diese Reise auch für Teilnehmer mit größeren gesundheitlichen Ein-
schränkungen geeignet ist. Für Rollstuhlfahrer ist diese Reise nicht 
geeignet. 

Mit der Bestätigung erhalten Sie bereits Reiseführer zur weiteren 
Information. Zusätzlich beantworten wir gerne Ihre Fragen unter der 
Tel-Nr.: 089/130 10 160 (Mo – Fr von 09.00 - 17.00 Uhr). Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf! 

Unsere Prospekte erscheinen sehr lange vor Reisebeginn. Des-
halb sind besonders Änderungen im Reiseablauf, der Flugzeiten 
etc. auch noch kurzfristig möglich. 

Veranstalter: 
i+r Tours 
Thorwaldsenstr. 17
80335 München 
www.ir-tours.de

Mindesteilnehmerzahl:     15 Personen 
Maximalteilnehmerzahl:   20 Personen		

Drucklegung: 	              Februar 2012


